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Gudrun  B runs :  Mensch l ichke i t ,  Ans tand 
Dami t  Hof  lebend ig  b le ib t  !

1. Zentralkauf 2. Freiheitshalle
Der Zentralkauf ist das Hofer Beispiel für zweifelhafte 

Immobiliengeschäfte europäischer Investmentbanker. 

Jetzt verfällt er zur Ruine, weil die überhöhten Preisvor-

stellungen des Besitzers für keinen Investor akzeptabel 

sind.

Ich sehe es als meine Aufgabe,  mit mehr Engage-

ment und  Beharrlichkeit hier zu einer Lösung zu 

kommen. 

Verschiedene Gesamtnutzungskonzepte zusammen 

mit einem Lebensmittelmarkt  sind möglich. 

Mit einer  kommunale Beteiligung an diesem Projekt 

besteht die Chance, diesen Bereich der Innenstadt 

wiederzubeleben.

Der größte Fehler, den man bei der Freiheitshalle 

gemacht hat, war der Verzicht auf einen externen 

Baufachmann für die Projektsteuerung. Die FAB hat 

bereits im August 2008 ein externes Kostencontrol-

ling beantragt, für das sich der Oberbürgermeister 

jedoch nicht entscheiden konnte.

Nun  werden weder die Kosten eingehalten, noch 

die Bauzeiten. Das einzige, was der Stadtrat jetzt 

noch beeinflussen kann, ist die Qualitätssicherung 

der Bauteile, damit mögliche Folgeschäden durch 

unerkannte Mängel für die Stadt Hof gering bleiben.

Trotz aller Schwierigkeiten ist die Freiheitshalle 

wichtig für Hof, weil sie der Ausdruck des Leistungs-

vermögens unserer Stadt und der Region ist.

Mein Ziel  ist es, Hof als Veranstaltungshauptstadt 

von Hochfranken zu etablieren, die auch Gäste aus 

benachbarten Regionen und Ländern ansprechen 

soll.



3.  4. Jugend, Industrie und Bildung
Die Energiewende hat begonnen.

Ein günstiges Stromangebot ist für die Stadt und  die 

Region überlebensnotwendig.

Im April 2011 hat die FAB als erste Fraktion den Antrag 

gestellt, auch für Bürger eine Möglichkeit zu schaffen,  

zusammen mit der Stadt Hof in die Windparks der 

Region zu investieren. Die Chancen stehen gut, dass 

dieses Projekt in absehbarer Zeit verwirklicht wird.

Mein Ziel ist es, die Hofer Bürger an den erneuerbaren 

Energien profitieren zu lassen.

Die Stadt als Energieproduzent
Wir sind eine wirtschaftsstarke Region, die  unserer 

Jugend Zukunftsperspektiven für Arbeit und Freizeitge-

staltung  aber auch für Lebensqualität und Wohlstand 

bietet.  

Mein Ziel ist es,  alle Kinder und Jugendliche zu unter-

stützen, die wir haben, statt um die zu jammern, die 

nicht geboren werden.

Wichtig für mich ist, unseren Kindern immer wieder zu 

sagen, dass Lernen zwar mühsam ist, aber nicht 

wehtut. Die Schwachen brauchen gezielte Hilfe.

Wichtig für mich sind Kontaktmöglichkeiten  für Arbeit-

geber und Jugendliche mit den unterschiedlichsten 

Berufswünschen.

Wichtig für mich ist die Jugendarbeit in den Vereinen.

Wichtig für mich ist es, jungen Menschen zu zeigen, 

dass Werte wie Anstand und Zuverlässigkeit die Basis 

für eine gerechte Gesellschaft sind.“

 und  kaufmänn i scher  We i tb l ick .



„Meine bisher größte kommunalpolitische Herausforderung war 
das Bürgerbegehren gegen den „Hofer Himmel“. 
Das Ergebnis hat gezeigt, dass die Meinung der Bürger oftmals 
gravierend abweicht von der Meinung der Regierenden. 
Das führt zu einer Politikverdrossenheit, die heute überall erkenn-
bar ist. Ich halte es für richtig und wichtig, dass die Bürger mitent-
scheiden dürfen. Denn sie erarbeiten die Steuern, die wir Politiker 
ausgeben.“

Gudrun und Hans-Wilhelm Bruns

GUDRUN BRUNS  *21.11.1958

bis 1978 Kindheit und Jugend in Hof in der 
  Kornbergstraße
  Abitur am Jean-Paul-Gymnasium in Hof

ab 1978 Gesellenbrief als Estrichleger
  Studium der Ingenieurwissenschaften in 
  Nürnberg
  tätig als Bauingenieurin (FH)

seit 1985 verheiratet mit Dr. Hans-Wilhelm Bruns
  zwei Töchter 

seit 1992 angestellt als Bauingenieurin im
  Wasserwirtschaftsamt

seit 1996 Mitglied des Stadtrats

seit 1992 angestellt als Bauingenieurin im
  Wasserwirtschaftsamt

seit 1996 Mitglied des Stadtrats

„Wir beide sind Hofer mit Leib und Seele. Wir mögen diese Stadt 
und ihre Bewohner. Wir wollen, dass auch die nächsten Genera-
tionen Arbeit und eine Zukunft in dieser Stadt haben.“
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